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WienerStadtrath. wasserundreproductdemSitzungam16 .Juni1877 Peterist zu entnehmen ,soinsie in solutionenFaschenVorsicherten.Erbürger neraliter darunterei¬Mitmannreferirt wer¬ ditionemFlaschenoderzudieProlirungderJahrund suchungshandenvo¬AnnaWeberschenStiftung. miru .Schwertsehe ,nachAntragendasichein¬ vor ,sobezeugungbew,dietenerhaltenwierarmege¬ Mitdieserdieeinrichren ha¬ gehältnismäßigmitgenügennach demer¬ ferienerhohet ,nurun¬sie ermächtigennamen hitzigenHerrnaus¬derrededieCessionzudelibe¬nichteinÜbereilungeinerdieContierschafteinesei. günstige legeih¬sich in ebenzuwer¬ ansumiert indes¬den die einunge¬zue re¬ersten fährungencanusstenBetragimSinnegesche¬einesnichtderBücherbehu¬angeachten zumehe¬eineschaftwegenZeitungeiner gewesenetlichdennbegleitung in des angren¬er in eineGemeinde¬des eben¬ ge gegung anauchse des darangehen¬ die anlasse ,inal¬ichmitdemmaßgebendenFa¬che schon we¬wegeninVerhandlungzuselbenichdenitalien nacher¬einesich gunstigange¬eine ge¬nun denen zu in denin un¬ad rasche¬ er be¬sich für ist den ge¬den eine er¬ er ge¬siedenLesen,ansichauchste¬sehr eige¬eine be¬ iner un¬ten werdeje neser¬zur sei sei¬ be ich ,als ein ver¬10 . optionemehrlichdiederhalbenbefrie¬ vonundwieinsBegehrungferwieüberdieFragederAnführungin eige¬einereinenAbgabeauf wissenwidervnszudarinen,diedurchmir natürlicheAn¬



sen vnbillich der Ansu¬
schlage für einergehand¬
hattwerden.beiderhirauffolgendenDebatten
gutesie so gros ,fürcht¬
zustellenzuschlichderHöhedesder¬ErfoderungunterliegendenBe¬in die abge¬solle,schläglichderAnlage15 .diedeBeschlußzu¬dasderI .sprichtsichfer¬nigefurtizufügen,einecommunalenAbgabefürprivatis ,alle¬se solcheinGeselligdenenstraffehinein¬satis onusangesehen.xge er¬gegen sitt¬gese¬Mit ange¬berg ,auchneh¬den eben¬

gerne ge¬sehr ein¬ehe ich leichihr vorerstzukehr¬erstereneinMannewachenlaßensie400fl .zubewilligenAug¬
B.d .Lungenübernimmtviele

denVorhinRathmannreferirtvondieVorholenscheidungvom18.Mail .J .womitdieSen¬derHemdenWeinundJäger¬
derforgenBeitragleistungzukau¬lichenherstellungeinanderPfarr¬vorsinJegersdorfabgewesenwürdenvortraggegendieselbedenFreund

de terciorum fur E .A .zu
ergrifen auchdeselbe stadt beantragt
einenReceßder engl .gar
gesellschaftgegendieVorschreibung

einer Conventionale wegen
nasium legung der getrohnan¬

Bern abzurechen ,es
M .Dr .Deutschmann ,beantragt die

Vertreter der GemeindeWienzuer¬
mächtigen ,bei der am28 .d .M .statten¬dendenLocalcommissionüberdasProjekt
der Gemeindesorisdorf zurAnlage
vonzweiSammelcanalenbehufsEr¬gänzungdesCanalitzesfürdasein¬
bezogeneGebietderGemeindeZeilersen¬
demselbenunter gewissenBedin¬
gungendie Zustimmungzuer¬
theilen .Aug . )für die ReparaturdesEigelb
nens ,auf demPaulanerplatz ,wirddererforderlicheCreditbewilligt .We¬
gen LieferungderZinkornamente
ist eineöffentlicheOffertverhandlung

auszuschreiben .
ÜberAntragdes M .Schuhwird

für Herstellungenin derWienerBürgerversorgungsanstalteinBetrag
von3300fl bewilligt .M .Tomolabeantragt zurErrich¬
lungder VolksschulefürKnabenund Mädchenim neuenSchulge¬
bandhitzig ,Speisingerstraße
mit4 gemischtenClassenundder
5 nach Geschlechterngetrennten
Klassedie Zustimmungzuertheilen .
für denLehrstatusdieser Schulewurde
die Stelle eines Oberlehrers ,zweier
Volksschullehrer,zweierVolksschul¬
lehrerinnen undzweierUnterle¬
rei ,einschließlichderAushilfskraft

systemisirt .demersten WienerVolkskinder ,
gartenverein im BezirkMarga¬
rathenwurdefürseinebeidenKin¬dergarteneineSubventionvonje¬
500 fl bewilligt .Ein Antrag des M .D .Kreu¬
betreffenddie Verpachtungder
stadt ,Darausbesag¬Communalbewird diegeschäfts¬ordnungsmäsigenBehandlung
zugewiesen .



16Juni

Bezirksschulrath.DerBezirksschulrath
wird für nächsten Montag 5Uhr
nachmittags einberufen worden .
In dieserSitzungwerdendasSubsti¬
lutionsnormale und andereAnge¬
legenheitenzur Berathunggelangen.

(Zudembeidesschulrechtwählen.)derErlaßdeLantschulrathesvom10.Juni1797.Z .6118.hatfolgendenin die prachinih¬hlgeschenseinenLandessie invidirendenbehendenKollegendesehe¬
gen sie we¬sen er¬Unterschreienkonnen,aus e¬so et vonderBezeichenten mit be¬geschlagenichtgehtan¬die ange¬

tritt vonungeladen
den

sehr liegendege¬den
ge nicht re¬den ge¬ge¬ge¬scha¬ge¬ge¬ge¬anzusen¬ge¬der er¬ge¬den

bezogenenGesetzesnichtausge¬
schlossen.NachdermitdemsieErbothenvom10 .Jul .1872Z .21ten
machenGesichtdenfürdieBe¬
geheihrigeninte¬helichenich we¬gense ge¬gendeich einge¬er ge¬seine de¬den Vnge¬ge sie le¬ge¬ge¬der und begange¬ge¬ den le¬sein denge¬der ehli¬den an ihn we¬get welcheehe¬an demeinemdenen ichet de¬
gegen wur¬er¬ sampt

den ich we¬an ihrenschmehe¬ne ange¬
fl .MannSchwer
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